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	Gottlieb Korschelt: Geschichte von Berthelsdorf

	







	Brauer.

	Hans Lorenz, 1665[1].	Göttlich sen., 1776.

	Hans Peschel, 1715.	Göttlich jun., 1796.

	Martin Hennig, 1719[2].	Röhl, 1818.

	Gottlob Hennig, 1728.	Ullrich, 1821.

	Martin Hennig, 1752.	Christ. Friedr. Randig, 1826.

	Siegm. Max. Kästner, 1755.	Christ. Friedr. Thieme, 1833.





2. Der Gemeinde gehörige Gebäude.

a) Lehrerwohnung.

Dieses 1827 von dem damaligen Polizeidiener in Herrnhut, Friedrich Hänsch, unweit der Ortsschule erbaute Haus, wurde beim Amtsantritt des jetzigen zweiten Schullehrers, G. Korschelt, von der Gemeinde für 710 Thaler gekauft, zur Lehrerwohnung bestimmt und von ihm den 6. Juni 1841 bezogen.


b) Gemeindehaus.

Es befindet sich nahe bei eben erwähnter Lehrerwohnung und wurde 1804 von der Herrschaft (welche das Bauholz und die Fuhren zu liefern hatte) und Gemeinde erbaut. Mit Ausnahme des Bauholzes und der Ziegeln kam der Bau auf 553 Thlr. 16 Gr. 2 Pf. zu stehen. In Summa aber, laut Eintrag bei der herrschaftlichen Hauptcasse in Herrnhut: 1357 Thlr. 22 Gr. 1 Pf. Das alte Gemeindehaus, früher Hirtenhaus genannt, wurde nach vollendetem Baue niedergerissen; es war nur einstöckig, enthielt zwei Stuben und stand näher an der Dorfbach. Es scheint nach einem, den 25. April 1670, zwischen Herrschaft und Gemeinde in Görlitz abgeschlossenen Receß bald nach dieser Zeit erbaut worden zu sein. Jetzt bewohnt und beaufsichtigt der Todtengräber das Gemeindehaus.


c) Spritzenhaus.

Es wurde 1783 unweit der Kirche erbaut, nachdem von Seiten der Gemeinde für 306 Thaler eine Feuerspritze gekauft worden war.





	↑ Von ihm stammt die jetzt hier vielverzweigte Familie Lorenz ab.

	↑ Er mußte der Religion halber aus Böhmen fliehen.
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